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Intelligenz Blatt 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Bönigl Provinzial« Intelligenz Comtoir, im poſt Ce tal, 
= Eingang Plautzengaſſe ME 365. 
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n 30. October 1839. 


Angemeldete Sr e m d e. 
Angekommen den 28. October 1839. 1 

Die Herren Lientenants v. Ledebur aus Potsdam, v. Berger aus Berlin, 
Herr Dr. Vitles von Berlin, Herr Kaufmann Th. Seſſenghaus aus Hagen, Herr 
Kaufmann Reimer aus Meriendurg, log. im engl. Hanſe. Herr Gutsbeſitzer von 
Zitzwitz von Riezamowo, log. in den drei Mohren. Herr Gutsbeſltzer Schoͤnlein 
aus Reckau, Herr Amtmann Kerſten aus Lewino, Herr Administrator Schuſter aus 
Timmenhagen, log. im Hotel d'Oliva. Die Herren Gu 'sbeſitzer Schultz und Ger⸗ 
lich aus Pinſchiu, Herr Kaufmann Wiens aus Neuteich, log. im Hotel de Thorn. 
Herr Kaufmann J. H. Müller von Königsberg, die Herren Kaufleute v. Domi⸗ 
nirskt von Hohendorff, v. Sauken nebſt Familie von Julienfelde, log. im Hotel 


Sn en Bekannt m ach un g. | 
2 1. Die Prüfung der Sreiwilligen zum ‚einjährigen Militair dienſt betreffend. 5 
Die unterzeichnete Commiſſion macht hiermit bekannt, daß die 2te diesjährige 
Prüfung der Freiwilligen zum einjährigen Militairdienſte ’ 
RR Freitag, den 8. November e., Nachmittags 3 Uhr, und 


8 Sonnabend, den 9. November c., Vormittags 10 Uhr, 8 
im hieſigen Regierungs Conferenzgebaude ſtattſiuden wird. Ge 
5 Es werden demnach diejenigen jungen Leute, welche die Beguͤnſtigung des eine 


5 ; RR 


g8erner: 


i verſehenen Erklärungen bis zum 8 ERS 
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‚jährigen freiwilligen Militsirdienſtes zu erlangen wünſchen und darauf Anchrüche zu 


haben bermeinen, aufgefordert, ihre desfalſtgen ſchriftlichen Antraͤge mit dem, durch 


die Bekanntwachung dom 25. April 1859, Amte blatt pro 1839 SE 18. Seite 
122—23., vorgeſchriebenen Atteſten bei uns unter der Adreſſe des Herrn Regierungs⸗ 


Ralhs v. Kahlden⸗Normann ſpaͤteſtens bis zum 4. November c. einzureichen. 


Danzig, den 14. October 1839. 


Die Rönigl. Departements⸗Commiſſton zur Prüfung der zum einjaͤhrlgen 


Militair dienſt ſich meldenden Sreiwilligen. 


A J n FIS M Nr 


2 Zur Lieferung der Schreib⸗Materialien und ſonſtigen Bur eau⸗Bedürfniſſe 


; fo wie des Beleuchrungg- Materials fur die unterzeichnete Rönigk Regierung pro 


1840, beſtehend in ungefähr: 
i 15 Ries kleinem Median: Papier, - 
10 Ries großem Median- Papier, 
200 Ries Adler⸗Papier, : 
100 Mies Concepk⸗Papier, 8 25 
6 Ries blauem! 3, : ; 
20 Ries . ſtarkem (doppelt) % 
12 Ries großem Packpap er, 8 
12 Ries kleinem Packpapier, 
30 Schock Mundlack in Tafeln, 
30 Pfund feinem Siegellack, = 
60 Pfund ordinalrem Siegellack, 2 
2 Dutzend Bleiſtiften, Eh 
80 Pfund feinem Bindfaden, 
130 Pfund grobem Bindfaden, 8 
40 Stück Wachs leinwand. 


„ . 
pier zu Actendeckeln, 


2 Stein gelingen. 


200 Quart raffinint m Brennbl, 
10 Dart o'dingirem Breanol, ö 


20 Stan gegoſſene Telllichte, je a 23 Pfund, 


5 ſollen Unternehmer im Wege der Sub miſſion ermittelt werden. 
Die dies taͤlligen Bedingungen Pö nen in den Dienſtſtunden, Vormittags von 


0 bis 1 Uhr, in unf rer Finanz⸗NRegiratur eingeſehen werden. i 3 
ANeeferungs Unternehmer werden chlermit aufgefordert, ihre mit den Proben un 
Kab RU a in verſtegelten, as uns adreſſirten, Außsrlich mit der 
Rubrik: JJ! ĩ 8 „ : Be 
8 „Submiſſton auf die Li ferung der Schreib⸗ Materialien und ſonſtigen Bu⸗ 


' grand duuͤrfniſſe der Königl. Kegferung pro 1840“, 


ech 
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In dieſen Sub iſſtonen muß! 3 
1) die gehörige Bekanntſc aft mit den  fegeiten Bedingungen und die he 5 
derſelben deutlich ausgedruckt, 
) der Preis fur jeden Gegenſtand, welcher der Unternehmer zu liefern willens 
iſt, deutlich angexeben, und . 


3) über. die perſönliche Quslification und Sigerpet zur Uebernafme der Lieferung, 5 


der benoͤthigte Nachweis geführt werden. 


Die Auswahl unter den ſich melden den teig knen bleibt der 


unterzeichneten Regierung unbedingt vorbehalten; ein Jeder derſelden bleibt jedoch 


Danzig, den 17. October 1339. 


Königl. rend. na 
Abtheilung fuͤr directe Steuern, Domainen und Sorſten. 


3. Der Baubolzbedarf zu den ſtädtſchen Flick und Reparaturbauten für dat 


nächſte Jahr, fol dem Mindeſtfordernden im Wege der Lieita ton überlaffen BErDEN, 
Hierzu iſt auf ö 
Donnerſtag, den 31. d. M., Vormittags 11 Uhr, 


bor dem Herrn Calculator Rindfleifeh auf dem Rathhauſe ein Bietungstermin an⸗ 


RS 


geſetzt, zu welchem die Herren Holıhändler mit dem Bemerken eingeladen werden, 
daß die Lieferungsbedingungen taglich elngeſehen werden können. N 
N Danlig * 19. October 1839. 8 5 

Die Bau Deputation. 


Fieitag, den 1. November c. Vormittags 9 Uhr 


an fein Gebot fo lange gebunden, dis er durch den Zuſchlag an einen Andern, 
oder durch unſere dusdrückliche Erklärung davon entbunden Be ae 5 


EA; Meftered altes Ciſenwerk, Ketten und einige alte unbrauchbare Bau- Uten · 
ſilien, ſollen 


auf dem Muͤhlenhofe in der Böttchergaſſe an den Meiste tenden gegen gleich baare 


Bezahlung verkauft werden. 


‚ Daniig, den 26. October 1839. 
Die Bau⸗Deputation. 


Sg; Es wird hiedurch 1 gemacht, daß der Hausdieuer Gottfried 72 3 
mann und deſſen Ehef au Heinriette geb. Kath innerhalb 2 Jahren nach ger 


ſchloſſener Ehe, die Abſonderung der Guter nach §. 392. A. a II. 15 in BE 
trag gebracht, und ſolche gerichtlich erklärt haben. 


Danzig, den. 21. Oetober 1839. 


Königlich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. . 


6. Es wird hiedürch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß der Woölcherge. 
er Er Born und Denen Ehefrau Wilhelmine geborne Buch, ge 2 Jah⸗ 
0 


e 2 


8 3 
& 


. * 


317˙⁰ — 1 
ren lach geſgloſſen ir Ehe 108 . 392. des Allgemeinen odupeaits II. l. die Ab-. 


ſonderung der Güter in Antrag gebracht und folge Er, erklärt haben. 


Ben den 21. October 1839. 
ng preußiſches Land⸗ und Stastgericht. 
a ; ent bin dungen. f f 5 
7 Die an früh um 2. Uhr erfolgte glückliche Eutbindung meiner lleden ü 


Frau von einem geſunden Sohne beehre ich mich, ſtatt befonderer Meldung, hiemit 


ganz ergebenſt anzuzeigen. Kalau v. Hofen, 
Dauzig, den 28. October 1839. Major im Sten Infanterie⸗Negiment. 


83. Die heute Morgens 1 uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 


Frou von einem geſunden Töchterchen, zeige ich ſtatt beſonderer Meldung, meinen 


Freunden und Bekannten hiedurch ergebenſt an. J. M. Kownatzky. 


Danzig, den 29. October 1839. 
— -- — — — 
RR o N 
9. Henke Abend 10% Uhr entſchlief fanft an den Folgen des Schartahfieders, 
unſer geltebtes Söhochen Carl Adolph im Zten Lebensjahre. Dieſen ſchmerzli⸗ 
chen Verluſt zeigen Freunden und Ran: um ſtille Theilnahme bittend, Hier 


Durch ergebenſt an. G. A. Lorwein und Stau: 


Danzig, den 28. October 1839. : ; 
ziterariſch e Anzeige n, 
10ʃ. In der unterzeichneten Handlung it vorraͤthig: 


Preußiſcher Volkskalender 


auf das Scheltjahr 1840, zur Uoterhaltung und Belehrung. Königsberg, Bonſche 


Buchhandlung. Mit 2 ſchoͤnen Stahlſtichen, die 8 don Neufahrwaſſer bei 


Danzig und die Domkirche in Königsberg. Preis 10 S 


* 


rs 
x 


Deutſcher Volkoͤkalender herausgegeben von 


Gubitz. Mit 120 Holzſchnitten, theils von demſelben, theils unter Deren 
Leitung. Für das Jahr 1840. Berlin, Vereins⸗ Buchhandlung. Preis 55 2 Sge. 


Dangig, den 20: Oktober 1839. L. G. Homann 85 „ 
Kunſt und Buchhaudluvg, Jopengeſſe NE 598, 


I. In den Beilage. der C. J. Edlerſchen Buchhandlung in Hauan iſt er⸗ 


ſchieuen, und in Danzig bei > m Gerhard, Sunggaffe 7 


400, zu N 


- 11 — = 
„ Das, Cr aichtfets, Fursgefaßtes, a 3 
erkläcended Handbuch 
der in der deutſchen Wiſſenſchafts⸗, Kusfl- und Umgangsſprache vorkommenden Wör⸗ 
ter aus fremden Sprachen. Ein unentbehrliches Huͤlfsbuch für Beamte, Fabrikanten, 


Kaufleute, Studirende, Zeitungsleſer u. ſ. w., fo wie für jeden Gebildeten überhaußt⸗ 


i 2te Aufl. 8. 15 Sgr. i 8 
Dieſes Wörterbuch zeichnet ſich ſowohl durch Wortreichthum als durch die ges 
diegene Erklärung der darin verdeutſchren Wörter vor den meiſten der bereits erſchie⸗ 


nenen Fremdwoͤrterbücher hoͤchſt vorkzeilheft aus. Es hat ſich dies durch den all⸗ 


gemeinen Beifall bewahrt, mit welchem die erſte Auflage aufgenommen wurde. 


Auch die Kritik erkannte daſſelbe durchgehends als eines der beſten und vollſtan⸗ 
digcken, Indem es mehr als 15000 Wörter enthält. ie 5 


1 ü — £ 2 


A u 3 ei gem. 


12. Meinen werthgeſchäͤtzten Kunden, ſo wie auch einem hochberehrken Publikum, 
mache ich bekannt, daß ich in den Ma:ſchkauſchengaſſe IE 421. wohne und mein 
Eabinet zum Barbleren, Haarbeſchneiden und Zrifiven von heute ab geöffnet iſt, 


auch zeige ich an, daß ich mich hinfüro mit Huͤhneraugen⸗ und] Nägelbeſchneiden he⸗ 


ſchaͤftigen werde, bitte um bero Gewogenheit. E. W. T. Krüger, Barbier. 
13. Literarische Anzeige. „ 
Die Wagnersche Lesennstalt beehrt sich die Erscheinung der 538ten 
Fortsetzung ihres General- Catalogs ergebenst anzuzeigen, welche in ihrem: 
Geschäfts-Locale, Langenmarkt No. 445., für 215 Sgr. zu haben ist. Sie 


enthält das Neueste der deutschen, englischen and fran- 


zösischen sehiönen Literatur, so wie eine Auswahl’ der besten Jour- 


nale, wovon 28—30 den Cirkel bilden. Subscriptions-Bogen hierzu, wie zu 
ihrem englischen, französischen und Taschenbuch-Cirkel für 1840 lie- 


gen im Locale aus. Die Abonnements-Bedingungen der Leseanstalt sind 
dem Verzeichnisse vorangedruckt, Man schmeichelt sich einer regen Theil- . 


nahme des geehrten Publicums, da keine Kosten gescheut worden, eine 
reiche Auswahl von Neuigkeiten darzubieten., E 


14 Eine in der Dorfſchaft Woßlaff belegene unbebaute Hufe Land, ben wel⸗ 


cher 10 Morgen hohes Ackerland bei Landau, 10 Morgen am Schönauer Wall, 


und 8 Morgen an der Prediger. Trifft liegen, ſoll auf 3—4 Jahre verpachtet wer 


den. Die Pachkluſtigen können ihre Gebote, den 2. Novemder 1839 Vormittags 
bei dem Unterztichneten abgeben. Deer Juſitz⸗Comwiſſarlus Zacharias. 
16. Schnur⸗Boas, welche zerriſſen oder abgetragen, 


werden den denen gleichtommend veparish, Eh Gerbergafie u 51, 


0 
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Die Theilnahme, welche Ein geehrtes kunst. 


sinniges Publikum mir bei den Concerten im 


vorigen Winter in so hohem Grade bewies, 


veranlasst mich, auch für diesen Winter 3 Abon- 


nements⸗Concerte zu veranstalten, in denen 


Wieder 3 von Beethovens Meister- Sinfonieen 


zur Aufführung kommen sollen. Ausserdem 
werde ich keine Mühe und kein Opfer scheuen, 
unn das Publikum mit einigen der neusten Er- 


-zeugnissen.im Gebiete der Oper bekannt zu 


machen und es sollen unter andern einig 


‚grössern Satze aus Meyerbeers Hugenotien 


mit Orchesterbegleitung gegeben werden. 


Indem ich dem geehrien Publiko mit Recht 
einen grossen Genuss versprechen zu können 


glaube, lade ich hiermit zur Subscription auf 


die 3 Concerte ganz ergebenst ein. Der Bo. 
gen wird in diesen Tagen 'herumgeschickt 
58 F. W. Marfkull. 

EEE Alle diejenigen, welche an meinen verſtorbenen Ehemann den Hofbefiger 4 
Salomon Bluhm eine Forderung haben, werden hierdurb aufgefordert, ſich ım 


uerhalb ſechs Wochen bei dem Schulzen Herrn Preuß in Schönau zu melden, Die 
ſelben namhaft zu machen und die noͤthige Beſcheinigung beizubringen, wo ihnen al- 


Werden. 


dann, nachdem die Richtigkeit erwieſen iſt, ſofortige Zahlung geleiſtet werden wird. 


Wer fih in der genannten Friſt nicht meldet, bat es ſich ſeldſt zuzuſchreiben, wenn 


auf feine Forderung fernerhin nicht mehr Rückſicht genommen werden Avifd, > 
Sßhperlingsdorf, den 25. Ockober 1839. 5 

16. Js Ct. often ed Nen denh der Miß in de 
19. Ein gutes Ardeiispferd- wird zu kaufen geſucht Breirgafe M 1191. 5 


ge der 


er Marie Helene Bluhm geb. Janzen. 2 Eu 
‚Nindvich zur Maſt in den Brandſtall genommen. 
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e Das hleſelbſt auf dem delkten Damm = 
= an der Johannisgaſſen⸗Ecke belegene, zur Ss 5 
== Witwe Ddringfehen Euratel⸗Muſſe gehd⸗ ES 


0 
BANN 
) 


= = tige Grundſtück, worin feit vielen Jahren 
Sein Tuchhandel getrieben iſt und noch ge⸗ 
8 krieben wird, ſolt mit Vorbehalt der ober⸗ I. 
. vormuydiebaftlichen VTV aus freier EEE 

Hand Verkauft werden. N 


* 


\ 


8 


N 90 ua 
9 


25 


ze I. 
= Kaufluſtige werden daher erſucht, ſich 
S dieſerhalb bei mir zu melden und ſich von ES 
>= DL, 
a = der Beſchaffenheit des Grundſtuͤcks und ſei⸗ 85 
. = ner. Pertinenzien Kenntniß zu an ES 
Danzig, den 28. October 4839. 8 
= „„ 8 


N 
A 


Sg geuichicher Curator det Wittwe Dorina 
ſchen Curatel⸗Maſſe. 


. 

> 85 
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I RN e W 
Wer ein Paar Maiſchbottige von 2000 a 2500 Quart a will, be⸗ 
liebe ſich Langenmarkt e 499. zu melden. 


EN e , ERS, 
9 22. Alle, welche daß Evangelium liebbaben, und ſich über deſſen Ver⸗ W 


breitung unter den Heiden freuen, werden hiermit eingeladen, an dem Stif⸗ 8 ; 


S 


O kungsfeſte unſeres Vereigs, welches am 31. d. M. Nachmittags 2 Ahr in G 2 5 
der Ober Pfalrkirche zu S'. Marien gefeiert werden wird, theilsunchnen Die = 
0 Feſtoredigt wird Herr Pred. Karmann haften, und den Jabres bericht Herr, 6 


© Drd. Blech von St Trinitatis mittheilen. Die Feſtlieder ſind für 15 ge 


9 dei Herrn Sork und an den Kirchthürzn zu haben. A „„ 


Comité des hie. ep angel. mige ee 
N Ss SS SSS 290958908 


3 
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2. Stadtgebiet 2 37. gut ſich am 25. 8. an Hühnerhund ala. Der 


ſich legitimirende Eigenthuͤmer kaun denſelben gegen Erſtattung der Inſertions⸗Ge⸗ 
bühren und der Futterungskoſten ſotzleich in Empfang nehmen. 


24. Es wuͤnſcht Jemand, der ſchon vielfältig auf dem Lande als Hauslehrer 


8 exiſtirt hat, wieder eine Hauslehrer ⸗ Stelle zu bekleiden auf dem Lande. Derſelde 


unterrichtet nicht allein in den noͤthlgſten Wiſſenſchaften, ſondern auch im Klavier: 


und Violinſpiele und ſieht mehr auf eine hover te Behandlung, ols auf einen großen SE 


Gehalt. Mähere Nachricht hierüber Ketterhagiſchegaſſe AZ 106. 


25. Unſer 131e Anhang iſt erſchteuen und für 2% Sgr. zu haben. & enthält 
die Titel der im letzten Jahre augeſchafften 160 neuen Werke, worunter ſich Buͤ⸗ 
cher für jeden Geſchmack befinden. Uaſeee Abonnementspreiſe find üperaus billig. — 


Auch empfehlen wir unſern Joucnalzirkel mit circa 20 Zeitſchriften. Der Preis bel den⸗ 


ſelben it 1 Rhle. pro’ Quartal und 4 Rihlr. pro Jahr, beim Jahresabonnement 
mit einem N nach eigener Wahl und allenfalls täglich zu wechſeln. 
Die Schnaaſeſche Leihbibliothek, Langenmarkt . 433. 


26. Papier wird gekauft a 9 u. 10 Pf. ee a 
Niederſtadt, Weibengaſſe Ne 430. 


gegen ce nen ee € 

FR Ein in einer Hauptſtraße belegenes nen erbautes Haus, in def em 9 
0 5 helhdare, ſchoͤn decorinte Zimmer, 2 Küchen, Kammern, Boden, Commo ite, 
) imgleichen ein Garten mit Stallung auf 5 Pferde, Wagenremife,- a 0 
und Federvieh⸗Stall ſich befinden, if unter aunehmlichen Bedingungen zu ver⸗ (& 
® kanfen oder zu vermiethen und kann gleich bezogen werden. Näher e Auskunft 0 
8 erteilt der Commiſſionair Feyerabend, Breligaſſe N 1918. * di Stun- 9 
&) den von 1 bis 3 Nachmittags. ® 


ee 


Mit dem 1. ae 5 1 as ue Abe ene der Reitbahn. Die 


Herren Abonnenten, die ferner dieſelbe zu benutzen einig, werden 1 im 
Sezersputewskiſchen Reitſtalle die Villette zu loͤſen. 
Der Abonnements⸗Betrag bis ultimo October 1840 
ES beträgt für 1 Pferd 4 i 
. für 2 Pferde . 
. N für 1 Tagesbitet. 8 5 Sibenzeſhen 
Er AR 29. Detober 1839. . 


29, Gründlicher Ken t im Frenzöͤßſchen ud ür 1 Ri b. ro Monat er 
theilt Hundegaſſe 2 8 m 5 0 8 

30. a eiferner ole ei Berge * 1 um. al kaufen geſucht. 

RS | Beilage. 


— 


iſt, in ſoweit ſie mich detrifft, mehr als eine niedrige Chicane und Bosheit. Die; = 


1 


Beilage zum Danziger Jutelligenz⸗ Blatt. 


8 


No. 254. Mittwoch, den 30. Oktober 1839. 


31. Die in NE 252. des Jutelligenz⸗Blattes enthaltene Verlobungs⸗An zeige 


ſes zur Berichti ung. Florentine Voigt. 


32. Me Ich wohne unverändert Aten Damm, e 1532, auch find». 
NE bei mir und in der Anhu th ſchen Buchhandlung Adreß⸗Buͤcher 
und Plaͤne von Danzig zu haben. Sriedrich Wilhelm Bach. 5 


33. Es iſt am 28. d. M. in der Allee eine große goldene Broſche mit einer 
Kapſel, worin ſich Haare befanden, verloren worden. Der ehrliche Finder, welcher 


dieſelbe Jopengaſſe e 557. abgiebt, erhaͤlt eine angtmeſſene Belohnung. 


34. Demoiſells, die im Puß machen geübt find, konnen ſich melden Schnuͤffel⸗ 
markt W 717. f a ER König. 


N 5 ) . N 2 


: Ver mie thun gem. 


35. In dem -Brumdüde Reufahrwaſſer N 2, iſt die Brauerei nebſt Darre 


und Roßmühle zu vermierhen. . Das Nähere daſelbſt. Br 


98,“ Donnerſtag, Ben 31. October d. J., ollen in dem Hauſe IV? 1694. unter 


36. An der Schießſtange iſt ein Obſt⸗Garten mit 2 Sommer⸗ Locale und edlen 


Früchten zu“ miethenz beim Gaſtwirth Herrn Müller it der Schluͤſſel zur An« 
ſicht und Auskunft. Sa 12 5 „„ 5 a 
37. Toͤpfergaſſe Ve 19. iſt ein Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 

> « - — 1 - LE ZEN > x 
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A u et i o ne n. 


den Karpfenſeigen, an der Radaune, auf freiwilliges Verlangen oͤffentlich meiſtdietend 


berkauft werden: 


I goldene Halskette, 1 dito Ning, 1 filb. Taschenuhr, dito Eh, Ther- und 


Punſchloͤffel, 1 dito Rauchtabaksdoſe, 1 dito Zuckerzange, 2 acht Toge gehende 


Stubenuhren in mahag. Kalten, diverſe Spiegel, Glas,, Eck,, Kleider,, Schreib⸗ 


und Kuͤchenſchranke, Klapp⸗, Sopha⸗ und Waſchtiſche, Polſter⸗ und Leynſtühle, 1 f 


Sopha, Jettgeſtelle und Schlafbaͤnke, einige Schildereien, Betten, Kiffen u. Pfühle, 


biele Bett, und Leib wäſche, einiges Linnen⸗ und Tiſchzeug, Gardienen, Decken, pie⸗ 


Llei Kleidungsſlücke, Porzellan, Glas und Fayance, (1, Tiſch⸗ und 1 Reffeeſer⸗ 


vice.) mehreres Kupfer, Zinn und Meſſing, Hang: und Küchengerärhe und diele 
andbike nützliche Sachen. 8 N ae er 


EEE TE 
So 2 
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39. Frei'ag, den 1. November 1839, Vormittags um 10 Ulhe, wird der Wein, 
makler Fangen in dir Koͤnigl. Niederlage des Be-gfpriiers an ben Meiſtkieten⸗ 
den gegen baare Zahlung in Preuß. Courant unverſteuert -verfasfen: 


8 Einige Faͤſſer friſches Barelay⸗Porter. 
Sachen zu verkaufen in Dansig. 
5 mobilia oder bewegliche Sachen. 
40. Montag, den 4. Nod eniber 8. J., Vormittags 9 Uhr, werbe ich auf dem 
Rammbaum I 1223, wegen ſchneller Raͤumung meiſttietend Folgendes verkaufen: 
Mutz⸗ und Breunholk, eine eichene Mangel mit einem Rade, welche zur Anſicht alt⸗ 
ſtaͤdtſchen Graben AG 441. iſt, wozu ich Kaufluſtige hoͤflichſt einlade. 
ö : 85 IE ; Mehler, Victualienhändler. 
41. Dr. Voglers Zahntinktur, in Flaͤſcchen a 77 und 10 Sg. 
in Danzig allein vorraͤthig, bei N - E. E. Zingler. 
42. Von heute ab find Fleiſchergaſſe ME 121. wieder von den Pr. Koͤnigs⸗ 


dorffer⸗ oder fogenannten Fiſchauer⸗Rüben zu haben. Die Metze a 3 Sgr. und der 
Scheffel wird a 1 Rihlr. 10 Sgr. verkauft. e 5 


43. Von heute ab iſt in unſerer Fleiſch⸗Poͤkelungs Anſtalt auf der Niederſtadt 
wieder friſch's Schmalz, iſte Sorte zu 5 Sgr. pro U, 2te Sorte zu 4 Sgr 8 Pf. 
pro u und Zte Sorte zu 4 Sgr. 4 Pf. pro %, in Fäſſern von 1 bis 2 L n 
haben. Beſtellungen werden angenommen in unſerm Comtoir, Hintergeſſe d 225. 

Danzig, den 22. October 1839. Hendk. Soermans & Soon. 

44. Meugarten NE 521. ſteben 2 Sephas, 9 Stühle, Fußbank, neu, maha⸗ 
goni Holz, durchweg geſtickt, auch 1 Sopha, 6 Stüble mit grünem Satingree, Bes 
zug, volles Holz, auch 1 achtes porzell. Service, 1 ſilb. Theemaſchiene, 1 Halbwa⸗ 
gen und Verdeck zum Verkauf. 8 5 2 


. Sorauer Tafel⸗ Wachs⸗Lichte, 4, 5, 6 und 8 
Stuck aufs Pf., empfehlen zur gefälligen Abnah⸗ 
me, 8 f C. A. Sack & Co., 
8 Hundegaſſe N 285. 
46. pPoggenpfubl u 395. find Mehlwürmer das Schock 4 Bf, 1 Pfd. 20⁰ 
Sgr., anch iſt daſelbſt billig Schiffsbrod zu haben. 1 


47. Wollene Camiſöler, Strümpfe und Halb- Strümpfe, Kork⸗ und Fil ⸗Soh | 
len, Zündſchwamm und Zünd hoͤlzchen empfiehlt zu billigen Preiſenn . 
2 383 5. A. Harms, kLanggaſſe NE 50. 
48. Ju Pietzkendorf im Hotel de Danzig, find ſchr ſchoͤne Pergamotten zu dr 


den. 


„> 


40. Guter feſter und trockner Gabertoif,, bro 8015 
Egr., it zu haben altſtaͤdtſchen Graben W 327. 


% Die jetzt erhaltenen berliner Kuhkaſe, a 3 Sgr., 


empleh e ich als. vorzüglich preiswürdig und 5 0 als die iS Sendungen. 
Ei. H. Noͤtzel. 


51. Friſcher Biſchof (ausgezeichnet gut) a Klaſche 
a 10 Sgr., empfiehlt 

52. Die beliebten Gesänge von Proch, Lachner, Ka 55 115 eine 
Singstimme, mit Pianoforte- und Violoncello- oder Horn-Begleitung, oder 
auch anderer Instrumente (Viola, Violin, Flöte &c ) die sich zum Vortrage 


in Concerten und Privatgesellschaften eignen, so wie alle in diesen und an- 


dern Blättern angezeigten Musikalien, sind zu haben bei R. A. Nötz el. 


583. Neufchateller Champagner⸗Mouſſeux „bete Suatität 


a 1 Nthle. die Flaſche, wird verkauft im Comtoir Langgaffe W 5 


54. Ein fehlerfreier Rappe, Stute, iR zu verkaufen Langgaſſe 9 525. 


55. Einige im Putzmachen geübte junge Damen finden Beschäftigung, so 
wie ein gebildetes ee Mädchen als Laden-Jungfer ein Engagement bei 
A. Weinlig, Langgasse No, 408, 


: 
Be e 
Den 24. October angekommen. 


W. Mennen — Johannes — in — Ballaſt. Ordre. 
eſe gelt. 
N. H. Mogenſen — Riborg Cbriſtine — Nana — Helkeibe nis zus 
W. Thomſon — Black Eyed Suſan — England 
T. T. Kuiper — de Jungvru Inske — Amſterdam 5 
A. Monro — Eliſa Monro — London — 
T. Trautmann — Providence — Lubeck — Holz und Getreide, ; 
J. Brunn — Auguſte — Norwegen ' 
€. Moͤller — Hasbet Vernyet — Norwegen — 
4 Wind S. O. 
Den 25. October angekommen. 
F. W. Boller — Victer — Swinemünde — Ballaſt. Ordre. 
E. A. Olfen — Skumeringen — Stavanger — 5 Fa 
J. Eyde — Fortuna — Lubeck — Stuͤckgut. Bencke de 
Biete ge lt. 
G. Chriſtie — Hero — London — as: 
J. Wendt — Elifabetb — Liverpool — und Mehl. 
= 8. 25 . 2 e echte ee — Getreide und Mes. 
. ers — kleine Cathinka — Holland ol 2 
5 2 & Wind O. S. O. 
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